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Punkt 1.  Das Provisorium der unbefestigten Parkfläche zwischen Schleinufer und  

Sternbrücke wird zum 01. Mai 2008 geschlossen und die Nutzung als  
Parkfläche untersagt. 

 
Zu Pkt. 1:  
Das Provisorium der unbefestigten Parkstellfläche zwischen Schleinufer und Sternbrücke wird 
noch in diesem Jahr geschlossen und die Nutzung als Parkfläche untersagt. Der genaue Zeitpunkt 
kann noch nicht benannt werden, spätesten jedoch im Herbst diesen Jahres. 
 
 
Punkt 2.  Als Ausnahme werden auf dem Provisorium Parkplätze für Menschen mit  

Behinderungen in ausreichender Anzahl (möglichst 10 Parkplätze)  
ausgewiesen. 

 
Zu. Pkt. 2. 
Durch die geplante Umgestaltung des Areals (siehe Punkt 3.) ist eine Ausweisung von 
Parkplätzen für Menschen mit Behinderung nicht möglich. Diese sind gezielt auf den neuen 
Elbebahnhofsparkplatz angelegt worden und ist behindertengerecht über den Hammersteinweg 
und den Klosterbergegarten angebunden.  
 
 
Punkt 3.  Für die bisher als Parkplatz genutzte Fläche ist eine geeignete Nutzung 

durch die Verwaltung vorzuschlagen. Es ist zu prüfen, inwieweit die 
Parkplätze für Menschen mit Behinderungen in das bestehende 
Gestaltungskonzept einbezogen werden können. 

 
Zu Pkt. 3. 
Für das Provisorium der unbefestigten Parkstellfläche zwischen Schleinufer und Sternbrücke ist 
zur Zeit schon ein Gestaltungskonzept in Planung. 
Im Rahmen der IBA sollen 2 Bausteine realisiert werden:  
 
IBA- Baustein Umfeldgestaltung Sternbrückendamm/ Kavalier I 
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* Unter dem Provisorium der unbefestigten Parkstellfläche zwischen Schleinufer und der 
   Sternbrücke befinden sich Teile der historischen Festungsanlage des Kavalier I, die äußere  
   Eskarpenmauer und die Kontereskarpenmauer inclusive dazwischen liegendem Festungs-   
   graben. Diese historischen  Festungsanlagen sollen im Rahmen der IBA in Teilbereichen   
   wieder freigelegt und erlebbar gemacht werden.  
 
* Dazu sind tiefgreifende Bodenbewegungen nötig.  Es wird ein Bodenabtrag bis zu einer  
   Höhe von 48,87 (ca. 6,00 m unter OK vorhandenem Gelände) erfolgen. 
 
* Nach erfolgtem Bodenabtrag und Abböschung der Seitenbereiche ist die Mauerkrone der  
   alten  Festungsanlage des Kavalier I freigelegt. Als Absturzsicherung wird auf der  
   Böschungskrone am Wegebereich des Sternbrückendammes ein Geländer eingebaut.  
 
 
IBA- Baustein Ginkgo-Allee Sternbrückendamm 
 
* Des weiteren soll nach historischem Vorbild beidseitig des Sternbrückendammes  
   wieder eine Allee angelegt werden.  
 
* Geplant ist, für die 17 IBA-Städte je ein Baumpaar, einen männlichen und einen 
   weiblichen Ginkgobaum (Ginkgo biloba), insgesamt 34 Bäume, zu pflanzen.  
   Die Pflanzung soll im Herbst 2008 erfolgen. 
 
Eine Einbeziehung von Parkplätzen für Menschen mit Behinderung ist durch den Bodenabtrag 
und die Umgestaltung des Geländes auf Grund der historischen Gegebenheiten leider nicht 
möglich. 
 
Für das Provisorium der unbefestigten Parkstellfläche zwischen Schleinufer und Sternbrücke ist 
zur Zeit schon ein Gestaltungskonzept in Planung. Im Rahmen der IBA sollen 2 Bausteine 
realisiert werden.  
Durch die geplanten Maßnahmen ist die Nutzung des Geländes als Parkplatz hinfällig. 
 
 
IBA- Baustein Umfeldgestaltung Sternbrückendamm/ Kavalier I 
 
* Unter dem Provisorium der unbefestigten Parkstellfläche zwischen Schleinufer und der 
   Sternbrücke befinden sich Teile der historischen Festungsanlage des Kavalier I, genauer  
    gesagt die äußere Eskarpenmauer und die Kontereskarpenmauer inclusive dazwischen  
    liegendem Festungsgraben. Diese historischen  Festungsanlagen sollen im Rahmen der IBA  
    in Teilbereichen wieder freigelegt und erlebbar gemacht werden.  
 
* Dazu sind tiefgreifende Bodenbewegungen nötig.  Es wird ein Bodenabtrag bis zu einer  
   Höhe von 48,87 (ca. 6,00 m unter OK vorhandenem Gelände) erfolgen. 
 
* Nach erfolgten Bodenabtrag und Abböschung der Seitenbereiche ist die Mauerkrone der  
   alten  Festungsanlage des Kavalier I freigelegt. Als Absturzsicherung wird auf der  
   Böschungskrone am Wegebereich des Sternbrückendammes ein Geländer eingebaut.  
 
* Durch den Bodenabtrag und die Umgestaltung des Geländes ist nach Abschluss der Bau- 
   arbeiten die Unterbringung von Parkplätzen für Menschen mit Behinderung nicht mehr  
   möglich. 
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IBA- Baustein Ginkgo-Allee Sternbrückendamm 
 
* Außerdem ist geplant, nach historischem Vorbild beidseitig des Sternbrückendammes  
   wieder eine Allee anzulegen.  
 
* Geplant ist, für die 17 IBA- Städte  je ein Baumpaar- einen männlichen und einen 
   weiblichen Ginkgo biloba, insgesamt 34 Bäume, HS 25 -30 zupflanzen. Die Pflanzung soll  
   im Herbst erfolgen. 
 
 
 
 
Jörn Marx 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr 
 




